
Gottesdienste
Sie sind herzlich willkommen. kirchedaegerlen.ch

SOnntag, 01. März
10.00 Uhr, Hettlingen
Gemeinsamer Gottesdienst  
mit unserer Nachbargemeinde 
Hettlingen
Pfrn. Nadine Mittag
Pfr. Walter Wickihalder
Pfrn. Christa Gerber
Kollekte: Chor der Nationen
Mit Kinderhüte
Mit Apéro

SOnntag, 08. März
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrn. Christa Gerber, Kateche-
tin Silvia Hochstrasser und die 
3.-Klass-Unti-Kinder gestalten 
diesen Gottesdienst
Kollekte: Förderverein
Mit Kinderhüte im Pfarrhaussaal 
und DägerlerKids-Treff im Pfarr-
hausschopf

SOnntag, 15. März
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Walter Gisin 
und Dimitria Neuhauser (Orga-
nistin)
Kollekte: Förderverein
Mit Kinderhüte im Pfarrhaussaal
und DägerlerKids-Treff im Pfarr-
hausschopf

SOnntag, 22. März
10.30 Uhr, Hettlingen
Bfa-Regio-Gottesdienst
Pfr. Walter Wickihalder
Musik: Aleksander Aleksandrovic 
(Akkordeon)
Kollekte: Brot für alle
Anschliessend Suppenzmittag
Mit Rosenverkauf

SOnntag, 29. März
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ernst Gysel 
Dimitria Neuhauser (Organistin)
Kollekte: Mission am Nil
Mit Kinderhüte im Pfarrhaussaal 
und DägerlerKids-Treff im Pfarr-
hausschopf
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FASTENZEiT
im letzten Sommer hatte ich das Vorrecht, im Rahmen meiner Weiterbil-
dung 30tägige Exerzitien zu machen. Exerzitien sind ein bewährter spiritu-
eller Weg innerhalb der katholischen Kirche, um einen inneren Weg zu ge-
hen, einen Weg mit Gott aber auch mit sich selber; eine Form, die durch 
ihre Bibel- und Christuszentriertheit mittlerweile auch von unzähligen Evan-
gelischen Christinnen und Christen entdeckt und geschätzt wird. 

Von einer Erfahrung möchte ich ihnen erzählen. Wir wurden eingeladen, 
während einigen Tagen eine der Meditationszeiten in die Nacht zu verle-
gen. Dies löste unheimlich viele Widerstände in mir aus, und nicht zuletzt 
distanzierte ich mich innerlich davon, indem ich sie als «katholische Buss-
übungen» deutete, die wir evangelischen doch längst überwunden hät-
ten. Gleichzeitig merkte ich, dass die inneren Widerstände etwas unver-
hältnismässig waren und die Übung lockte mich gleichzeitig, um dies zu 
entdecken. Denn oft, so meine Erfahrung, liegt gerade dort, wo wir Wider-
stände verspüren, ein grosser Schatz verborgen. 

Um zusammenzufassen, ich merkte, dass es mit dem Zulassen von Ver-
wundbarkeit und Bedürftigkeit zu tun hatte. Denn wer weniger schläft, 
ist tagsüber müder und somit verwundbarer, und schafft weniger aus ei-
gener Kraft. Ein Weg mit Gott jedoch ist ein Weg der Menschwerdung, 
und Mensch zu werden bedeutet, in der Abhängigkeit als Geschöpf vom 
Schöpfer zu leben und eigene Bedürftigkeit und Verletzlichkeit anzuneh-
men und zuzulassen. 

Wir stehen mitten in der Fastenzeit, die uns aufs Osterfest vorbereiten soll. 
Die Fastenzeit will uns von falschen Abhängigkeiten und falschen Selbstbil-
dern befreien, so dass das Leben Gottes in uns mehr Raum bekommt. Und 
warum nicht versuchen, auf bestimmte Ess-, Arbeits- und sonstige Lebens-
gewohnheiten zu verzichten? Vielleicht verhilft es zu einer tieferen Freiheit. 

Ein gesegnetes Zugehen aufs Osterfest wünsche ich ihnen und grüsse Sie 
herzlich 

ihre Pfrn. Christa Gerber 



DägerlerKiDS-WeiHnacHten

Das Weihnachtsspiel 2019 war 
ein grosser Erfolg. Waren doch 
die Bänke der Kirche bis auf den 
letzten Platz besetzt. Einige Per-
sonen mussten sogar noch auf 
der Treppe zur Empore Platz neh-
men. Bei unseren Proben wurde 
viel gesungen, gab es doch 15 
Lieder von Andrew Bond einzu-
studieren. Damit wir nicht jeden 
Sonntag, ab Herbstferien, 75 Mi-
nuten singen mussten, erzählten 
uns die Leiter immer eine halbe 
Geschichte aus verschiedenen 
Bilderbüchern. Das Weihnachts-
spiel, das wir einübten, hiess «Di 
allererscht Wienacht». Es be-
stand, wie schon erwähnt aus 15 
Liedern, welche im Chor oder als 
Solo gesungen wurden und ei-
nem Sprecher, welcher zwischen 
den Liedern die Weihnachtsge-
schichte passend zu den Liedern 
erzählte. Einige Personen des 
Gospel4you-Chors unterstützten 
uns 25 Kinder. Die musikalische 
Begleitung der Lieder übernahm 
eine tolle Band, auf die wir alle 
Jahre wieder zurückgreifen dür-
fen. Vielen Dank für die Unterstüt-
zung.
Kurz zusammengefasst; es war 
ein schöner Abend mit heissem 
Punsch und feinen Weggen, aber 
die Kinder freuten sich natürlich 
am meisten auf die Geschenke!

Elena und Leona
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OeKUM. regiO gOtteSDienSt zUM WeltgeBetStag

„Steh auf, nimm deine Matte und geh deinen Weg!“

Frauen aus zimbabwe laden uns ein.
Der Weltgebetstag wurde 1897 von Frauen in Amerika gegründet. 
Er hat sich zur weltweit grössten ökumenischen Frauenbewegung 
entwickelt und sich dem solidarischen Grundsatz verschrieben: infor-
miert beten - betend handeln. in mehr als 170 Ländern und Regio-
nen wird nach derselben Liturgie gefeiert, die jedes Jahr von Frauen 
aus einem anderen Land verfasst wird. 
Dieses Jahr laden uns die Zimbabwerinnen ein, mit ihnen für ihr Land 
einzustehen. Sie sagen: «Wir erzählen den Christinnen in der ganzen 
Welt, wie es uns geht. Und wir bitten um ihre Fürbitte. Dann wird alles 
gut.» Das Leben ist hart in Zimbabwe und vieles scheint aussichtslos. 
Mit ungebrochenem Sinn für Humor, Fantasie, Geduld und Gottver-
trauen suchen besonders die Frauen neue Wege zu überleben und 
nicht aufzugeben: «So lange Gott uns liebt, ist nichts verloren.»
Diese Hoffnungskraft steht auch im Zentrum der diesjährigen Feier mit 
der biblischen Geschichte von der Heilung eines Gelähmten (Joh 5, 
2-9). Seit 38 Jahren hofft er auf ein Wunder. 38 Jahre vergeblich! Und 
dann steht plötzlich Jesus vor ihm und fragt: Willst du gesund wer-
den? 
Gemeinsam tauchen wir ein in das Land und das Leben der Men-
schen in Zimbabwe, ins Singen, Beten und Nachdenken. Anschlies-
send sind wir herzlich zu einem imbiss in der Pfarrschüür eingeladen.
Vorbereitungsteam: Monika Abegg, Ursula Bösch, Patricia Claman, 
Sabine Stückelberger, Corinne Wildberger und Elisabeth Zsindely
Musikalisch begleiten uns Beryl Kuziem & der Chor Gospel4you.  
Kulinarisch verwöhnt uns Andrea Prager mit Köstlichkeiten aus  
Zimbabwe / Afrika.

Datum: Fr 06. März
zeit: 19.30 Uhr
Ort: Kirche Hettlingen



regiO

BrOt Für alle gOtteSDienSt:
alt & jUng!

gemeinsam für eine land-
wirtschaft, die unsere zukunft 
sichert

in diesem Gottesdienst stel-
len uns Senioren*innen und 
Konfirmanden*innen vor, was 
das diesjährige Kampagnen-
Thema in Hettlingen heissen 
könnte! 
Musik:  
Aleksander Aleksandrovic 
(Akkordeon) 
Anschliessend an den Gottes-
dienst sind alle herzlich zum 
traditionellen «Brot für alle-
Suppenzmittag» in der Pfarr-
schüür eingeladen, der von 
Konfirmanden*innen und Es-
ther Zulauf vorbereitet wird. 
Wie jedes Jahr gibt es zudem 
einen Verkauf von Rosen aus 
fairem Handel.

Vorbereitungsteam und  
Pfr. Walter Wickihalder

Datum: 22. März 
zeit: 10.30 Uhr
Ort: Kirche Hettlingen
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aBenDMaHlSFeier
Ein Thema im 3.-Klass-Unti (Bau-
stein auf dem Weg zur Konfir-
mation) ist das Abendmahl. Zu 
diesem Thema gehört auch das 
Mitgestalten eines Gottesdienstes 
mit Abendmahl. Die Kinder wer-
den ein kleines Anspiel vorführen: 
Zachäus der Zöllner.

Dieser spezielle Gottesdienst fin-
det statt:

Datum: So 08. März
zeit: 10.00 Uhr
Ort: Kirche Dägerlen

Senioren-Spielnachmittag
Die vielen Brett- und Kartenspiele 
liegen bereit. Gerne möchten wir, 
6. Klässler, von der Schule Rutschwil 
mit ihnen einen fröhlichen Spiel-
nachmittag verbringen. Zeigen 
Sie uns ihr Lieblingsspiel. Kommen 
Sie zu uns ins Schulzimmer.

Gute Laune, Kaffee und Kuchen 
gibt es zudem inklusive.

Das wäre eine tolle Abwechslung 
zum Schulalltag ...

Datum: 10. März
zeit: 13.30 - 15.30 Uhr
Ort: Schulzimmer Fr. Streit,  
 Schulhaus Resi

 

Seniorentheater
„Der Sketch-Strauss“
Die Seniorenbühne beschreibt 
ihr Programm: Wir haben mit 
einigen der besten Sketche der 
Theatergeschichte eine höchst 
unterhaltsame Revue zusammen-
gestellt. Zwei Teams kämpfen in 
«Der Sketch-Strauss» um die Gunst 
des Publikums: Welches Team 
gewinnt?

Datum: 19. März
zeit: 14.00 Uhr
Ort: Zentrum Oberwies, Seuzach

VOranzeige

Frauenfrühstück 
mit Simea Schwab,  
Pfrn. christa gerber und team
„Ins Leid gepflanzt, ins Glück ge-
wachsen“ und „Fussnotizen aus 
meinem Leben“ - so lauten die 
Titel zweier Bücher von Simea 
Schwab und sie sagen ganz viel 
aus über ihre Autorin und ihr Le-
ben. Die freischaffende Theologin 
kam ohne Arme zur Welt. Mit ihren 
Füssen schreibt sie, und an vielen 
Orten schon hat sie zu den The-
men Leid und Gott gesprochen. 
Ganz herzlich willkommen zu un-
serem Frühlings-Frauenfrühstück! 

Mit Kinderhüte!

Datum: 27. Mai
zeit: 09.00 - 11.00 Uhr
Ort: Pfarrschürr, Hettlingen



KircHlicHer UnterricHt

MinicHile
Mittwochunterricht von 
13.30 - 16.00 Uhr
Samstagunterricht von
08.30 - 11.00 Uhr
im Pfarrhaussaal 
Nächste Termine:
Sa 07. März
Sa 04. April

3. KlaSS-Unti
Wir treffen uns jeweils am 
Dienstag von 15.15 - 16.00 
Uhr in der Aula der Primar-
schule in Rutschwil.

clUB4
Jeweils von 16.30 - 19.30 
Uhr im Pfarrhaussaal
Nächster Termin:
05. März

jUgenDgOtteSDienSt
Vorbereitungsabend:
Di 24. März, 19.30 Uhr,
Pfarrhaussaal, Dägerlen
JuKi-Weekend:
28./29. März 

KOnF-UnterricHt
Die Daten wurden in der 
Konf-Broschüre bekannt 
gegeben. 

iMPreSSUM

reDaKtiOn
Caroline Moser
052 316 21 12

reDaKtiOnSaDreSSe, 
aDreSSänDerUng,  
BeStellUngen
Reformierte Kirche Dägerlen
Rütibüelstrasse 6
8471 Berg (Dägerlen)
Tel. 052 316 21 12
Mail:  
caro.moser@kirchedaegerlen.ch
www.kirchedaegerlen.ch

Die nächste Gemeindeseite 
erscheint am: 27.03.2020

KinDer UnD jUgenDlicHe

Fiire Mit De cHliine
Jeweils in der Kirche  
um 10.00 Uhr
Nächster Termin:
14. März

ceVi Dägerlen
Wir treffen uns bei der 
Kirche Dägerlen
Nächste Termin:
07. März
14. März
21. März

DägerlerKiDS-treFF 
SOnntagScHUle
Wir treffen uns am Sonn-
tag um 10.00 Uhr im Pfarr-
hausschopf
Nächste Termine:
08. März
15. März
22. März
29. März

jUnge erWacHSene

Dägerlen cOnnect
Wir treffen uns am Mon-
tag, 18.30 Uhr in der  
Pfarrhaus-WG
Nächster Termin: 
02. März

erWacHSene

allianzgeBet
Jeweils am Dienstag-
abend um 20.00 Uhr in 
der Kirche
Nächster Termin:
10. März

FraUentreFF iM PFarrHaUS
Jeweils am Mittwoch 
14.00 Uhr
Nächste Termine:
04. März
25. März

gOSPel4yOU
Jeweils um 20.00 Uhr in 
der Kirche
Nächste Termine: 
siehe Homepage,
www.kirchedaegerlen.ch

PFarraMt

taUFSOnntage
Bitte melden Sie sich bei 
Pfrn. Christa Gerber, um 
einen geeigneten Sonn-
tag zu finden. 
Tel. 078 327 85 95

BürOPräSenz
Pfrn. Christa Gerber ist in 
der Regel Di, Mi und Do 
Morgen im Büro. Telefo-
nisch ist sie, wenn nötig, 
auch an den anderen Ta-
gen erreichbar.
Tel. 052 316 27 49
Natel 078 327 85 95
E-Mail:
christa.gerber@kirchedae-
gerlen.ch

BeSUcH in SeUzacH
Falls Sie jemanden besu-
chen möchten, besteht 
jeweils am 2. Montag im 
Monat eine Mitfahrgele-
genheit ins Alterszentrum 
im Geeren, Seuzach.
Bitte melden Sie sich bei: 
Kathrin Heusser 
Tel. 052 316 39 41
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Wir wünschen ihnen eine schöne Winterzeit. 
 

Die Kirchenpflege, Pfrn. Christa Gerber
und caroline Moser

ich will euch retten, dass ihr ein Segen sein sollt.
Sacharja 8,13


